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[1] Gnädige Frau,
Ein unscheinbares Büchelchen begehrt als Andenken empfangen zu werden. Vielleicht kann es 
demnächst gegen ein hübscheres mit Vignetten verziertes Exemplar vertauscht werden, wenn sich 
dergleichen bei dem Verleger noch vorfinden.
Gern hätte ich es selbst überbracht, aber ich war seit Mittwoch Abend sehr unwohl und bin heute 
noch ganz unwohl . Meine Wünsche auf dem nächsten Blatte.
Meine schönsten Empfehlungen an Sie und an alle.
Schl
d. 13  Jul 39.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] [leer]
[5] An Frau von Flotow.
d. 13  Jul. 1839.
Ein Tag der Freude ruft mich heute wach;
Ihm folgt für mich ein Tag der Trauer nach.
Heut will ich Dir die besten Wünsche schenken,
Und morgen deß, was ich verlor, gedenken.
Schl.
[6] [leer]

mattherzig

ten

ten

Namen
Bismarck-Briest, Maria Albertine Amalie Auguste von (geb. von Flotow)

Flotow, Auguste Luise Adolfine von

Flotow, Ernst Friedrich Theodor von

Flotow, Franz Karl von

Flotow, Karl Friedrich Theodor von

Flotow, Klara Anna Henriette von

Hagedorn, Anna Laura Elisabeth von (geb. von Flotow)

Staël-Holstein, Anne Louise Germaine de
Werke
Schlegel, August Wilhelm von: An Frau von Flotow
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